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Editorial

DasMuseum zwischen Vergangenheit und Zukunft

Die gesellschaftlichen FunktionendesMuseums sind vielfältig: Als kuratierter Aus-

stellungsraum spiegelt es unser kulturelles Selbstverständnis wider und stellt es

gleichzeitig in Frage. Als pädagogischer Raum ergänzt es schulische Lernorte um

wichtige Kapazitäten. Als Raum des Sammelns und Bewahrens leistet es zentrale

Beiträge zur Ausformung unseres kulturellen Gedächtnisses.

In dieserWeise exponiert, bietet dasMuseum einzigartigeMöglichkeiten, dieThe-

menundProbleme unserer Zeit erfahrbar zumachen. In derEditionMuseumwer-

den all diese Dimensionen verhandelt und auf dieser Basis Weichen für die Zu-

kunft gestellt. Im Zentrum stehen Fragen der Nachhaltigkeit, der Digitalisierung,

der Postkolonialität, der Inklusion sowie der kulturellen Repräsentation. Daneben

widmet sich die Reihe auch ganz praktischen Fragen des Museumsbetriebs sowie

seiner Organisation und seines Managements.

Das Spektrum an Publikationen reicht von multiperspektivischen Textsammlun-

gen über monografische Studien bis hin zu Praxisleitfäden und anderen Lernme-

dien.

Sebastian Schönbeck (Dr. phil.) ist wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Fakultät

für Linguistik und Literaturwissenschaft der Universität Bielefeld. Er arbeitet dort

im Bereich Allgemeine und Vergleichende Literaturwissenschaft.

Magdalena Hülscher war wissenschaftliche Mitarbeiterin der Stiftung Kleist-

Museum in Frankfurt (Oder) und 360°-Agentin (2019-2023) im Programm »360° –

Fonds für Kulturen der neuen Stadtgesellschaft« der Kulturstiftung des Bundes.

Sie studierte Kultur-und Sozialanthropologie, Regionalstudien Ostmitteleuropa

sowieMedienkulturanalyse an denUniversitätenMünster undDüsseldorf undwar

Stipendiatin der Alfried Krupp von Bohlen und Halbach-Stiftung im Museums-

programm »Kulturelle Vielfalt undMigration«.
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Der Tagungsband ist in Zusammenarbeit zwischen dem Kleist-Museum und den

Literaturwissenschaften der Universität Bielefeld entstanden.
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